
Spielbericht  
 
FC Nationalrat – FC Direktion Roche 

 
 
 
80 % Ballbesitz und totale Dominanz: klarer Sieg für den FC Nationalrat 
 
Der FC Nationalrat hat am Dienstagabend eine beeindruckende Leistung gezeigt und sein 
Spiel mit einem klaren 3:0-Sieg gewonnen – geprägt von Ballkontrolle und taktischer Reife. 
 
Schon in den ersten zehn Minuten machte die Mannschaft alles klar: Nach einer 
wunderschönen Kombination flankte Dominik Blunschy präzise auf den Kopf von Hannes 
Germann, der bei seinem Comeback mustergültig zum 1:0 einnickte. Kurz darauf erhöhte 
Blunschy selbst mit einem feinen Lob per Kopf auf 2:0 – der gegnerische Torhüter kam zu spät 
aus seinem Kasten und wurde elegant überlistet. Der FC Nationalrat dominierte über die 
gesamte Spielzeit mit etwa 80 % Ballbesitz, liess den Ball sicher in den eigenen Reihen 
zirkulieren und kontrollierte das Spielgeschehen fast nach Belieben. 
 
Nach dem Seitenwechsel setzte Jürg Grossen den Schlusspunkt mit einem echten Traumtor: 
Ein Schuss aus rund 25 Metern von der rechten Seite schlug unhaltbar im oberen Eck ein – 
ein Highlight des Abends. Defensiv blieb es ruhig: Rupp musste nur ein- oder zweimal 
eingreifen und erledigte dies souverän. Die Abwehr stand sicher, das Mittelfeld dirigierte das 
Spiel klug, und in der Offensive zeigte die Mannschaft erneut ihre Spielfreude mit vielen 
sauberen Kombinationen am Boden. 
 
Trotz etwas müder Beine – nach einem intensiven, aber erfolgreichen Turnier in Finnland, bei 
dem der FC Nationalrat den hervorragenden 3. Platz erreichte – war die Leistung erneut ein 
Beleg für die stetigen Fortschritte des Teams. 
 
Ein souveräner Auftritt, der zeigt, wie weit sich der FC Nationalrat in Sachen Spielanlage und 
Taktik entwickelt hat. Die Vorfreude auf die nächste Partie ist gross – die Richtung stimmt 
eindeutig! 

Datum / Ort Dienstag, 6. Juni 2025, 19.15 Uhr / Sportplatz Weissenstein, Bern 
 
Schiedsrichter Branko Elek 
 
Resultat 3-0  
 
Torschützen Germann, Blunschy, Grossen 
   
 Aufstellung 
Torwart: Martin Rupp 
Verteidigung: Hans-Jörg Rüegsegger, Eric Nussbaumer, Marc Jost, Andri 

Silberschmidt, Sylvain Freymond, Daniel Floris, Alex Wäfler, Lorenz 
Jaggi 

Mittelfeld: Hasan Candan, Simon Stadler, David Roth, Lars Guggisberg 
 
Offensiv: Jürg Grossen, Hannes Germann, Dominik Blunschy, Giorgio Fonio 
 
Staff:  Loïc Chatton (Trainer), Aldo Zosso (Material), Daniel Gnägi (Masseur) 


